
ÖFFNUNGSZEITENAKTIONSDAUER

INFOTELEFON UND 
BUCHUNGSSERVICE

KOSTEN 
FÜR GRUPPEN

GASTRONOMIE 

KINDERGRUPPEN 
UND FAMILIEN

ANSCHRIFT

SONDERWÜNSCHE

HOMEPAGE

INFORMATIONEN

FACEBOOK

MUSEUMSTRÄGER

Ende März bis Anfang November
Dienstag bis Sonntag 09:00–18:00 Uhr 
(an Feiertagen auch montags geöffnet)

Montag bis Freitag 08:00–14:00 Uhr 
Telefon 07025 91190-90

oder per Telefax 07025 91190-10  
bzw. E-Mail info@freilichtmuseum-beuren.de

Buchungen sind auch über das Online-Formular 
auf unserer Homepage möglich.

Landhaus Engelberg 
Reservierungen telefonisch 07025 8433079  
oder per E-Mail info@landhaus-engelberg.de

Freilichtmuseum Beuren 
Museum des Landkreises Esslingen  
für ländliche Kultur 
In den Herbstwiesen 
72660 Beuren

Telefon	07025 91190-0
Telefax	 07025 91190-10
info@freilichtmuseum-beuren.de

www.freilichtmuseum-beuren.de

www.facebook.com/freilichtmuseumbeuren

Je nach Aktion zwischen 2 und 4 Stunden

25 Euro pro Stunde für Kinder zzgl. Eintritt 
40 Euro pro Stunde für Erwachsene zzgl. Eintritt 
Für Material fallen bei manchen Aktionen noch  
Kosten an.

Einen naturnahen Spielbereich mit Teich und Bach, 
viel Platz zum Toben unter freiem Himmel sowie 
ein Fachwerkspielhäusle, eine Weidenhöhle und 
ein Baumhaus finden Sie im Museumsdorf. Es gibt 
auch einen Bolzplatz. 

Sie haben Sonderwünsche? Für größere Gruppen 
stellen wir Ihnen gerne ein auf Ihre Interessen  
abgestimmtes Museumsprogramm zusammen.

Ausführliche Informationen zu den Inhalten,  
Rahmenbedingungen, Dauer und Kosten jeder  
Aktion finden Sie auf der Homepage:  
www.freilichtmuseum-beuren.de/ 
angebote-fuer-gruppen
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Aktivprogramm für Erwachsene,  
Familien, Vereine
Die Mitmachaktionen öffnen den Blick für Tätigkeiten einer vergangenen, 
bäuerlich geprägten Welt. Das eigene Tun, die neuen Erfahrungen und 
Entdeckungen, die gemeinsamen Erlebnisse im Museumsdorf inmitten 
einer faszinierenden Kulturlandschaft, das Neben- und Miteinander 
in der Gruppe, nicht zuletzt das selbst hergestellte Produkt lassen den 
Besuch zu einem gelungenen Tag werden.

100 % REGIONAL 

Äpfel, Birnen, Streuobstwiesen
Die Obstbäume rund um das Museumsdorf 
tragen eine Menge aromatischer Früchte. In 
den Streuobstwiesen sammeln wir Obst, das 
wir gemeinsam verarbeiten. Wir pressen und 
genießen frischen Saft und kochen Gelee zum 
Mitnehmen ein. Nebenbei lernen wir eine  
Menge über die Streuobstwiesen und erfahren, 
welche Tiere und Pflanzen es hier gibt. 

Buchbar für Schulen, Kindergärten, Freizeitgruppen (Kinder, Erwachsene) 
und Kindergeburtstage; erntebedingt nur im September und Oktober 
durchführbar.

UNSERE WÜRT TEMBERGER

Von der Wolle zum Filz 
Unsere Schafe sind Württemberger. Die Rasse 
wurde ihrer Wolle wegen gezüchtet. Im Sommer  
leben die Museumsschafe auf der Weide.  
Neben den Vierbeinern lernen wir die fahrbare 
Behausung des Schäfers kennen, um dann an 
die Arbeit zu gehen. Fürs Filzen braucht man 
Schafwolle, warmes Seifenwasser, fleißige  
Hände und Geduld – zu guter Letzt darf man 
eine kleine Filzkreation sein Eigen nennen.

Buchbar für Schulen, Kindergärten, Freizeitgruppen (Kinder, Erwachsene) 
und Kindergeburtstage.

•• Vom Korn zum Brot 
Backen im Museumsbackhaus

•• Äpfel, Birnen, Streuobstwiesen 
Natur erfahren und Obst verwerten

•• Von der Wolle zum Filz 
Schafen, Schäfern und Schafwolle 
auf der Spur

•• Von der Wolle zum Faden 
Spinnen mit der Handspindel

•• Brennt wie Zunder 
Feuer machen in Herd und Ofen

Ausflugsziel Freilichtmuseum Beuren

G U T  Z U  W I S S E N

Bi
ld

na
ch

w
ei

s: 
G

er
ha

rd
 E

in
se

le
, R

ei
ne

r E
nk

el
m

an
n,

 P
au

l P
et

er
se

n,
 T

ho
m

as
 S

te
ph

an
, B

ild
ar

ch
iv

 F
re

ili
ch

tm
us

eu
m

 B
eu

re
n

SPONSOR



•• Lehmbau und Fachwerk 
Wie Menschen früher ihre Häuser bauten

•• Vom Flachs zum Leinen 
Wenn das Hemd auf dem Acker wächst

•• Brennt wie Zunder 
Feuer machen in Herd und Ofen

•• Brunnen, Hüle, Wasserhahn 
Wasser auf dem Dorf

•• Große Wäsche, kleine Wäsche  
Waschtage früher

•• Alte Kinderspiele erleben* 
Kindheit und Kinderspiele früher

Im Freilichtmuseum des Landkreises Esslingen in Beuren sind Natur und 
Kultur, Gegenwart und Vergangenheit, Bildung und Erholung miteinander 
verwoben. Ein breites Angebot lädt Sie zu vielfältigen Erlebnissen und 
manch neuer Erfahrung ein. 

Das Museumsdorf mit seinen Originalgebäuden, Äckern und Wiesen,  
Gärten und Tieren ist der richtige Ort, um neue Entdeckungen zu machen.

Bei Mitmachaktionen können Gruppen in ein »Damals« eintauchen,  
sie lernen frühere Lebensumstände der Menschen auf dem Land kennen. 
Hierbei sind Ausprobieren, Mitmachen, Dazulernen und Spaßhaben  
angesagt.

Aktionen für Schulen
Das Freilichtmuseum am Fuße der Schwäbischen Alb bietet als außer-
schulischer Lernort auf spannende Art und Weise vielfältige Einblicke in 
die Bereiche der ländlichen Kultur und Geschichte. Das museumspäda-
gogische Programm hat unmittelbaren Lehrplanbezug. Der handlungs-
orientierte Ansatz bezieht Herz und Hand beim Wissenserwerb mit ein 
und sorgt für ein erlebnisintensives Lernen. 

•• Schwarzer Brei und Flädlessupp’ 
Kochen und Essen damals auf der Alb 

•• Vom Korn zum Brot* 
Backen im Museumsbackhaus

•• Äpfel, Birnen, Streuobstwiesen*  
Natur erfahren und Obst verwerten

•• Von der Wolle zum Filz* 
Schafen, Schäfern und Schafwolle auf der Spur

•• Von der Wolle zum Faden 
Spinnen mit der Handspindel

Aktionen für Freizeit- und  
Feriengruppen

TYPISCH SCHWÄBISCH 

Schwarzer Brei und Flädlessupp’ 
Noch vor 100 Jahren gehörte der Schwarze Brei 
auf der Alb täglich zum Speiseplan – eine nahr-
hafte, sättigende und gesunde Mahlzeit. Meist 
kam er morgens direkt in der Pfanne auf den 
Tisch. Zu besonderen Anlässen gab es mittags 
auch mal eine Flädlessuppe. Wir bereiten  
gemeinsam diese Gerichte auf einem alten holz-
befeuerten Herd zu, um dann den Geschmacks-
test zu machen. Mahlzeit!

Buchbar für Schulen und Freizeitgruppen (Kinder).

Lernort Freilichtmuseum Beuren

Willkommen
TYPISCH ALB

Brunnen, Hüle, Wasserhahn
Auf der Hochfläche der Schwäbischen Alb fehlen 
Bäche und Flüsse, die Niederschläge versickern 
sofort. In »Hülen« wurde Wasser für Mensch und 
Vieh gesammelt. Erst mit der Albwasserversor-
gung gab es ab 1870 »fließend Wasser«. Verschie-
dene Aktionen führen die Notwendigkeit und 
Mühsal der Wasserversorgung früher vor Augen.

Buchbar exklusiv für Schulen.

Erlebnisort Freilichtmuseum Beuren

Programm für Kindergeburtstage
Mit Freundinnen und Freunden Geburtstag zu feiern wird zum einmaligen, 
unvergesslichen Erlebnis. Spaß und Spiel, draußen wie drinnen, verbinden 
sich mit dem »Wie’s früher war«. Pädagogisch angeleitet, eignen sich die 
Kinder Wissen und Fertigkeiten einer vergangenen Welt an und finden so 
»ihren« spielerischen Zugang zur ländlichen Kultur und Geschichte.

•• Vom Korn zum Brot 
Backen im Museumsbackhaus

•• Äpfel, Birnen, Streuobstwiesen 
Natur erfahren und Obst verwerten

•• Von der Wolle zum Filz 
Schafen, Schäfern und Schafwolle  
auf der Spur

•• Brennt wie Zunder 
Feuer machen in Herd und Ofen

•• Alte Kinderspiele erleben 
Kindheit und Kinderspiele früher

•• Vogelscheuchen bauen 
Altes Zeug zu neuem Zweck

BELIEBT BEI KINDERN UND ERWACHSENEN

Brennt wie Zunder 
Die Häuser im Museumsdorf zeigen: Früher  
waren Herd und Ofen von zentraler Bedeutung 
für das häusliche Leben – vorausgesetzt man 
hatte Feuer. Man hütete es, auch wegen der 
Brandgefahr, und ließ es selten ausgehen. Das 
Feuermachen wollen wir ausprobieren.   
Erforderlich sind ein Feuerschläger aus Eisen, ein 
Feuerstein, etwas Zunder und viel Übung.

Buchbar für Schulen, Freizeitgruppen (Kinder, Erwachsene) und  
Kindergeburtstage.

DER BESONDERE TIPP

Lehmbau und Fachwerk
Fachwerkgebäude prägten über Jahrhunderte 
die Dörfer in unserer Region. Holz, Lehm, Stroh 
und Steine wurden für den Hausbau eingesetzt. 
Im Museumsdorf lernen wir alte Fachwerk-
häuser kennen und üben uns in der Technik des 
Lehmbaus. Wir arbeiten in der Lehmgrube,  
erstellen Flechtwerke für Gefache und tragen 
ein Lehm-Stroh-Gemisch auf.

Buchbar für Schulen und Freizeitgruppen (Kinder, Erwachsene); 
witterungsbedingt nur von Mai bis September durchführbar. 

•• Schwarzer Brei und Flädlessupp’ 
Kochen und Essen damals auf der Alb

•• Äpfel, Birnen, Streuobstwiesen 
Natur erfahren und Obst verwerten

•• Von der Wolle zum Filz 
Schafen, Schäfern und Schafwolle auf der Spur 

•• Lehmbau und Fachwerk 
Wie Menschen früher ihre Häuser bauten

•• Brennt wie Zunder 
Feuer machen in Herd und Ofen

•• Alte Kinderspiele erleben 
Kindheit und Kinderspiele früher 

•• Vogelscheuchen bauen 
Altes Zeug zu neuem Zweck

* Diese Aktionen bieten wir auch für  
Kindergartenkinder im Vorschulalter an.


